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gesellen V 
für die Seereisen des H 
Herrn Winkler und v 
für die Seefahrten a seinen Onkel zu sich mit 
RM 10 000,— an dem Unternehmen des Herrn Kluge zu betei- 
ligen. Herr nkler verspricht diese Bete wenn die See- 
reise für ihn das wird, was er s von ihr erhofft. Er hofft 
nämlich, endlich Gelegenheit zu haben, seine „Emma”, mit der 
er auf Grund einer Heiraisannonce seit langem korrespondiert 
und die er, ohne sie zu kennen, bereits lieb gewonnen hat, 
kennenzulernen. Eine Hauptbedingung ist aber für Fritz, nicht 
der Frau Müller eine Karte zu dieser Seefahrt zu verkaufen. 
Fritz lernt auf der Treppe ein junges Mädchen kennen, in das 
er sich auf den ersten Blick verliebt und ladet es, ohne seinen 
Namen zu kennen, zu dieser Seefahrt ein. Dieses junge Mädchen 
ist die Tochter von der Frau Müller. Mit allen Mitteln versucht 
sie ihre Mutter zu bewegen, diese Reise mitzumachen. Frau Müller 
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lehnt dieses ab, da sie jetzt gerade hofft, ihren „Erih” laut 
Heiratsannonce kennenzulernen. Da plötzlih kommt die 
Einladung an sie mit einer Karte für die Seefahrt. Da beide 
sich nicht kennen, wird als Erkennungszeichen eine rote Rose 
vereinbart. So kommt es, daß nun plötzlich auch Frau Müller diese 
Seereise mit ihrer Tochter zusammen mitmacht. Auf der Fahrt 
zum Hafen bringt Herr Winkler Hein Kluge auf eine glänzende 
Idee, indem er ihn darauf aufmerksam macht, wie shöne Rosen 
die Stimmung verbessern, und so verteilt Hein Kluge am Dampfer- 
steg an alle Teilnehmer rote Rosen. Nun beginnt die Tragödie 
der lustigen Seefahrt. Eine Verwechslung und eine peinliche 
Situation jagt die andere, und die Stimmung des Herrn Winkler 
wird durch das Erscheinen der Frau Müller so verschlechtert, 
daß er am liebsten aussteigen möchte, und Frau Müller erklärt 
ihm, er solle ruhig über ‚Bord gehen. 
Immer wieder bringt der Zufall, 
trotzdem Hein Kluge und Fritz 
Schmitz die beiden möglichst 
separieren wollen, beide ständig 
wieder zusammen. $o kommt 
es auch, daß sie ebenfalls in der 


Pension Waldfrieden die Tage an der See gemein- 
sam verbringen müssen, nur daß in dieser Pension 
umgekehrt wie in Berlin Herr Winkler oben und 
Frau Müller unten wohnt. Daß in dieser Pension 
kein Frieden herrschen kann, ist wohl klar. 
Auf dem Abschiedsball kommen sich nicht nur Herr 
Winkler und Frau Müller, sondern auch Fritz und 
die Todier Leni der Frau Müller näher. Die 
gemeinsame Angst, die sowohl Frau Müller um 
ihre Tochter als auh Herr Winkler um seinen 
Neffen ausstehen, da die beiden jungen Leute eine 
Fahrt im Segelboot unternommen hatten, dabei, vom 
Sturm überrascht, kenterten, und von Fischern ge- 
reitef, gemeinsam in einer Fischerhütte übernachten, 
bringen sie menschlih noch näher zusammen. Und 
so ist es am Schlusse der Reise auf der Rück- 
fahrt selbstverständlich, daß Herr Kluge seine 
10000 Mk. bekommt und sich sowohl 
das junge wie auch das ältere Paar 
für’s Leben vereinigen. Und so endigt 
diese Reise für alle vier so, daß sie 
von dieser Reise wirklich sagen können: 
„Diese Seefahrt, die war lustig.” 


Eine Seefahrt, die ist lustig, 

Eine Seefahrt, die ist schön, 

Ja, da weitet froh die Brust sich, 

Wenn die Lüfte salzig weh'n .... 
Hoolaahü, Hollaho, Hollahüahü, hooaho!! 


Um den Mast die Möwen flattern, 
Sie begleiten uns im Flug, 

Und die prallen Segel knattern, 
Wellen rauschen um den Bug. 
Hollahü etc. 


Guten Tag, mein Herr Chinese, 
Allem Ärger einen Tritt, 

Sie sind uns doch nicht so böse. 
Machen Sie die Seefahrt mit. 
Hollahü etc. 


Eine Seefahrt. die ist lustig, 

Eine Seefahrt, die ist schön, 

Ja, da kann man fremde Länder 
Und noch ganz was and'res seh'n! 
Hollahü etc. 


Und das Schiff sciifft durch die Fluten, 
Schaukelt sachte ab und'auf, ' 

Oh, wie wohl wird uns zumute, 

Wir erleichtern seinen Lauf. 

Hollahü etc. 


Auch die Laune, die ist wichtig, 
Wenn man eine Seefahrt macht, 
Uns’re Stimmung, die ist richtig, 
Denn die ganze Bande ladıt. 

Hollahü etc. 


„Eine Seefahrt, die ist lustig.“ 


Aber’ seid klug und weise, 
Laßt die Weiber hübsch zu Haus, 
Sie verekeln Euch die Reise, 

Und die Fahrt geht stürmisch aus. 
Hollahü eıc. 


Ach, wir haben_Euch nicht nötig, 
Können.ohne Männer sein, 
Darum sind wir gern erbötig, 
Fahrt nur nächstes Mal allein. 
Hollahü etc. 


Aber kommt uns dann: nur ‚wieder, 
Arme breit und spitz die Schnut. 
Auf die Knie müßt Ihr nieder, 
Bis wir wieder mit Euch gut. 
Hollahü etc. 


Rosenwalzer 


Wenn die Rosen sprechen 
könnten, » 

Sprächen sie von Dir allein, ' 

Wenn die Rosen singen 
könnten,. , 

Wärd's ein Lied: von Dir 
nur sein! 


Schöner als der ersten roten 
Rosen Wunderpradht \ 
Sind ja Deine roren Lippen, 
Wenn Dein Mund in Liebe 
lacht. 
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